
SPD-Gemeinderatsfraktion

Anträge zum Haushalt 2023

1. Die Verwaltung prüft –  in Erweiterung unseres letztjährigen Antrags –
welche kommunalen Hilfen notwendig und möglich sind, um eine gute
hausärztliche Versorgung zu sichern und neue ärztliche 
Niederlassungen zu unterstützen, gegebenenfalls im Rahmen der 
Förderung eines MVZ-Modells mit Genossenschaftscharakter und mit 
Unterstützung der Städtischen Wohnbau und/oder der Kreisbau.

2. Die Verwaltung legt zeitnah realisierbare Pläne zur Wiedereröffnung 
der gesperrten Fußgängerbrücke über die Murr auf Höhe der 
Bleichwiese in Verbindung mit einer einladenden Neugestaltung des 
Treppenaufgangs zur Postgasse vor.

3. Zur Minderung des erheblichen Gefahrenpotentials am 
Fußgängerüberweg in Höhe des Bahnhofs, u.a. bedingt durch eine 
starke Frequentierung ( Schüler bzw. Bahn- u. Busnutzer) und 
schwierige Verkehrsverhältnisse, wird der Zebrastreifen durch eine 
Lichtsignalanlage ersetzt.

4. Die Verbindungsstaffel vom Kreisel Sulzbacher Brücke zum 
Hagenbach (Koppenberg) wird verkehrssicher und 
fußgängerfreundlich saniert.

5. Die Verwaltung legt einen Bericht vor, wie das Ungarndeutsche 
Heimatmuseum als kulturelles Erbe dauerhaft gesichert und das 
einmalige Rundfunkmuseum Manfred von Ardenne (Fam. Burgel) für 
Backnang erhalten werden kann.

6. Die Verwaltung legt ein Realisierungskonzept zur einladenden 
Neugestaltung der Grünzone entlang der Talstrasse 
(Bácsalmásanlage) unter Einbeziehung des Mühlkanals und des 
Prallhangs vor.
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7. Die Stuttgarter Straße wird zwischen dem KAWAG-Kreisel und der 
Chelmsford-Brücke künftig in Verbindung mit einem separaten 
Radweg und breiteren seitlichen Parkbuchten einspurig geführt.

8. Die Stadt Backnang legt ein Förderprogramm zur Entsiegelung von 
privaten Schotterflächen zugunsten von Artenvielfalt fördernden 
Grünflächen auf.

9. Der Fuß- und Radweg von der Maubacher Straße auf Höhe der B 14 
bis zum Ortseingang Maubach (Kitzbüheler Straße) wird 
nutzerfreundlich saniert.

10. Geeignete Grünflächen auf den städtischen Friedhöfen 
(Freiflächen und aufgelassene Grabfelder) werden als Beitrag zur 
Artenvielfalt zu Blühwiesen umgestaltet.

11. Die Verwaltung entwickelt ein Konzept für die Begrünung der 
Sulzbacher Str. von der Kreuzung Dresdner /Berliner Ring bis zum 
Ortsausgang als Beitrag zur ökologischen und klimaaktiven 
Aufwertung des Straßenzugs und legt einen Schwerpunkt auf 
geeignete Bäume im öffentlichen Raum (ähnlich der Stuttgarter Str.) 
bzw. unterstützt private Straßenanlieger mit einem Zuschuss bei 
vergleichbaren Aktivitäten.

12. Die Verwaltung legt zeitnah das mehrfach zugesagte Konzept zur 
Neuausrichtung des wichtigen städt. Wochenmarkts als 
innerstädtischem Frequenzbringer vor.
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